
"^ ^Beilage M Mbachcr Zeitung. ^

M a ch r l ch^ .^.^, , . ,>,
Da der Gebrauch bes Torfs bey dem H iMen Publikum gro-

pen Beyfall findet, um nun weit größere Beträge anbegehrt wer-
den, als im vorigen Jahre pränumerirt wurden, obgleich tziena-
se Witterung und der Mangel eines Depositoriums vMrsacht
Vaß der Torf, so den Pränumeranten abgegeben wird, nickt hon
jener guten Beschafenheit ist, wie solcher in Hinkunft wird her-
schaft werden können, da die bierortige Vorschläge von höchsten
Hofstellen in allen Theilen bestättigct worden sind; so wird in die-
ser Rücksicht auch eine Torftroknungshütte ims den Marast und
ein Verschleisimaaazin bey der Stadt allwo man kleinweise M den
Norrqth wird beischafen können, errichtet werden. , ^

Nachdem aber zu allen diesen Eiuleittmgen wesentlich erfot-
derlich'ist, den Bedarf des Vubllkums bis Ende Iäner in Erfah-
rung zu bnugcn, wie vme Tausend Stück Torfziegl a i fl. zokr.
vder 4c>kr. gerechttet, bestellt werden wollen; maßen nur nach jetter
QWntltät^ so prämlmerit werden wird, die Einleitungen auf
Torfsteher und Gebäude werden zu bereitet werden; so werden
j?ne, so Us Ende Zäner nicht pränumerwen werden, sich selbst
zuzuschreiben haben, tpenn im künftigen Jahre nicht der hinrei-
sende Torfvorrath bei Hand stin wird. ^

' P ^ H u / W h r e r H A u M mait zu-
V ^ ^ ' W ^ 5 < ^ ToMegel dch oter Feuerung hon einer
M t e r D e ^ ^ Wz^erse;en, und'
sehr oronomisch^ ^ ^ h ^ < A ^ . M ft einfach sey, daß solcher Mch
unter das Vrenholz gemischt hon besten Erfolg sey, und eine große
Holzersparun? darbiethe, auch MOeftn alletGattungen verwen-
tet werden koune.^^ ^ ^

Die Vestellung oder Präuumerazion bat schriftlich ohne Stem-
pel bei der Bau uud Feuerlösch'Pbltzciköjnmission zu erfolgen, und
verKommisswn wtrd obliegen, das Vetzeichniß vorznlegen.

kaibach den 27. Dezember i8öo.



Von dem Magistrate der k. k. Hauptstadt IgibachMrd allen
jenen, dle auf den Verlaß der Maria Ternovitz chrgM Schnei-
dermeisterin gegründete Fopderungen zu stellen vermeinen, hlcmit
aufgetragen, daß sie solche den 24. Iäner 1 ^ Nachmittags um
3 Uhr am hiesigen Rathhauje so gewlß anmelden, und darthun
sollen, tvidrigens der Verlaß ohne weiters abgehandelt? und dem
betrefenden Erben eingeMwortet werd.cn wird.

Magistrate Laibgch iF?^

Von l«ew k. k" kaMrechte M Herzo^tWM^ ^rattt dem Herm
Franz Frevhepr^ wn'Pollmi lMcls<G'gsji^MHenEdtkM zu er-
innern. Es habe wieder ihn jkey dlefem Der iDe Anne von M i -

'«aßt wegen z^osten schuldigen 10020 fl. sammt 5 prozentigen I t t -
teressenKlage angebracht., And^ um die SepU'stration deŝ  in Laj"
backt befindlichen Hausest HNd um di« gerechte rMerlicheHiffe
gebettet, ^ ^ ,̂  ^ - ^ ^ , ^ . ^ -̂  ,- .̂  ^ ̂  ^ ^ . , „..„,^ :-^

Das Gericht / ^em M Ott Mes'AufenMalts Ü W M M ,
UNd da er vielleicht aus dem k. t . Erblanden abwesend ist, hat
zu seiner Vertrettung und aufdessen Gefahr und Unkosten den hier-
ortigen Adbotaten D r . Joseph wßner, ^,ls Kuraror bestellet, mit
welchem die angebrachten Rechtssachen neck dex für die k̂  k- tz^b-
lanhe bestimmten Gerichtsordmmg ausgeführt, And entschieden
werden sollen. Der Hr . Franz Freyher v. P M n i wird dessen lm-
mit zu dem Ende errmnert, damit er Menfalls zu achter Zeit
selbst erscheinen, oder inzwischen dem bestinunten Vertretter seine
Rechts behelfe an Handen zü lassett, oder auch sich selbst einen an-
dern Sachwalter zu bestellet!, und diesem Gerichte nahmhaftzu ma-

^ chen, und überhaup^ in M rechtlichen ordnungswaßigen We<;e ein-
<Dschreitenwissen mö,ge^die e)iW feiner Berthewigung diensam fin-
' den würde, inassen er sick die.<Nls'sejnerHerabsaümung entstehenden
Folgen selbst beMUMessen haben wir^, .^.^

taibach den HLiDez; iHz?^ > ^ , i z i : . . . . .̂  ,^.,

D a die FewfpMer bber ein A M m w der H M i r Gttsse bon
Seite des Armee General-KommaM die nöthW.VWl erhalten



haben darauf zumachen, baß wederdleSpltÄer-?ieferanten noch
deren Bestellte auf den Wochenmärkten die zur Sicherstellung der
Kranken-Verpflegung nöthigen Lcbensmitteln in Laibach und Kla-
genfurt ankaufen, damit dadurch der Viktualien-Preis zum Nach-
theil der Stadttmwohner nicht steigernd gemacht werde. S o wird
solches aus hoher Verordnung vom 15. d . M . zur allgemeinen W i l -
senschaft bekannt gemacht. Kreisam Laibaich den 2. Dez. 18«».

^ . _̂̂ _ >- —

Marktpreis des Getraids allhier in Latbach den 7. Jan. 1801.
ff. kr. l«l. z kr.Nfl. kr^

Waisen ein halber M iener Meyen - - - 3 ^ 4 3 l ? ^3 ^
Kukuruz - , - - Det to - - - « — " "
Korn - - - - Detto - - - - 2 33 2 26 2 l l
Gersten - - - - D e t t o - - - - l — - «
Hirsch - , « - D e t t o - e - - 2 40 ^ —
Ha iden - - « - D e t t o - - - - 2 6 — — — - «
Haber - - - - D e t t o - « - - » 3 1 — « .

Magistrat Laibach den 7. I än . ,8c»i.
Anton Pauesch, Rait.ffizie^

T 0 d t e n b e r z e ' ch n t ß.
^ " ' . Iän. <Fal. Hr. Joseph Fleisch, Buchrucker-Subjekt,«lt 50 Iaßr,

«m alten Markt Nr. t 51.
"- ^ Iakab Gchmdartschk, Taglöhner Sohn, M is- Jahr , in dee

«rakau Nr. 9.
" 3.' >?Ueus Laus, Tagwerker, alt 7 , Jahr, in der M . Peter Vor-

" ^^"Wchuschterschitsch, Schuster, alt 54 Iaßr , auf der Pol-



»


